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IMMOBILIEN, LIFESTYLE & EVENTS IM LANDKREIS MIESBACH AUSGABE SOMMER 2023

Hohe Baukosten, steigende Bauzinsen, 
hohe In� ation, unklare und ständig ver-
änderte Energiepolitik, sinkende Im-

mobilienpreise: Es verwundert nicht, dass 
sich der deutsche Immobilienmarkt im gege-
benen Umfeld auf einer Korrekturfahrt be-
wegt. Es ist nicht so, dass wir aus der letzten 
Finanzkrise nichts gelernt haben, bloß waren 
es die Lehren aus der Krise 2008. Die Situation 
des Jahres 2023 aber ist anders, sie hat ande-
re Ursachen und andere Folgen. Das Deut-
sche Institut für Wirtschaftsforschung sieht 
für das laufende Jahr den Trend sinkender 
Immobilienpreise als gegeben an. Experten 
bezweifeln allerdings, dass Deutschland vor 
dem Platzen einer Immobilienblase steht. 
Der Wohnungsmarkt gilt selbst in Wirt-
schaftskreisen als robust, da Immobilien hier-
zulande in der Regel konservativ und lang-
fristig � nanziert werden. Auch die Marktlage 
im Tegernseer Tal bleibt von der Veränderung 

dieser Außenein� üsse nicht unberührt. Es 
wird ein gewisser Wandel im Verhalten von 
Käufern und Verkäufern sichtbar. 

Der Käufer kommt in eine bessere 
Verhandlungsposition
Immobilienverkäufer und -käufer müssen 
neu zusammen� nden. Die Kaufpreisvorstel-
lungen zwischen den Parteien müssen sich 
erst wieder angleichen. Die Verkäuferseite 
will die Zeichen der Zeit häu� g noch nicht 
erkennen und blickt, wenn es um den Ver-
kauf der eigenen Immobilie geht, noch auf 
eine Marktphase zurück, die geprägt war von 
ungetrübtem Optimismus und enormen 
Preissteigerungen.

Der Bodenrichtwertindex hat sich für die 
5 Talgemeinden von 2010 bis heute verdrei- 
bzw. vervierfacht. In der aktuellen Lage ist es 
daher sicherlich für den ein oder anderen Im-

mobilieneigentümer schmerzhaft, 
inzwischen nicht mehr die Ver-
kaufspreise aus den Jahren 
2021 / 22 erreichen zu kön-
nen. Für den Gesamtmarkt 
stellt dieser Umstand aller-
dings eine durchaus gesunde 
Korrekturphase dar. Umso 
wichtiger sind heute eine fun-
dierte regionale Marktkenntnis und 
die sich daraus ergebende Bewertung, 
um den angestrebten Verkaufserfolg herbei-
zuführen. Die gesamte regionale Immobili-
enkompetenz der Kooperationspartner des 
Immobilienforums ist dabei gefordert. 

Bei Bestandsobjekten kommt der häu� g nicht 
mehr zeitgemäße energetische Standard hin-
zu. Es müssten umfangreiche Investitionen 
getätigt werden, um heutige Anforderungen 
zu erreichen. Hiervon betro� ene Objekte er-

fahren in Verbindung mit einer 
mittleren bzw. schwachen 

Standortqualität deutliche 
Preiskorrekturen. 

Die Preissensibilität po-
tenzieller Käufer rückt 

deutlich in den Vorder-
grund. Schwächen einer Im-

mobilie werden in den Preisver-
handlungen klar kommuniziert. Bei 

Neubauobjekten muss für den Kau� nteres-
senten ein gesundes Preis-Leistungs-Verhält-
nis erkennbar sein. Nur wenn die Gesamtpla-
nung und -dienstleistung überzeugen und 
eine authentische Architektur mit ausge-
wählten Materialien präsentiert werden 
kann, werden klare Kaufentscheidungen ge-
tro� en. Grundstücke in nicht multiplizierba-
ren Lagen � nden nach wie vor ihren exklusi-
ven Käuferkreis.                                               >>

MARKT AUF ORIENTIERUNGSFAHRT
MARKTBERICHT: IMMOBILIENMARKT TEGERNSEER TAL
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Immobilien im Tegernseer Tal werden typischerweise mit Ei-
genkapital erworben. Die Vervierfachung der Zinskosten in-
nerhalb von eineinhalb Jahren ist für den regionalen Immobi-
lienmarkt daher weniger bedeutend.

Insgesamt tri� t man auf ein deutlich gestiegenes Angebot, 
das nicht etwa durch eine höhere Bautätigkeit, sondern durch 
deutlich längere Vermarktungszeiten entstanden ist. Ver-
ständlicherweise hat der Käufer eine vorsichtige und kritische 
Haltung eingenommen. Das geopolitische Umfeld, die ge-
samte Stimmungslage und die daraus resultierende Psycholo-
gie sowie das Vertrauen in den Mikro-Standort Tegernseer Tal 
sind die Entscheidungsindikatoren.

Trotz eines schwierigen Umfeldes werden Immobilien weiter-
hin ver- und gekauft. Im Tegernseer Tal bewegen wir uns da-
bei grundsätzlich auf einem hohen Preisniveau. Jedes einzel-
ne Objekt muss di� erenziert betrachtet werden und bietet 
die Chance, ein echtes Unikat zu entdecken.

Eine aktuelle Studie der Postbank sagt jetzt voraus: Bis 2035 ist 
in einigen Regionen Deutschlands weiter mit steigenden 
Preisen zu rechnen. Dazu gehören München und Oberbay-
ern, insbesondere das Tegernseer Tal. Bei der Bewertung sind 
wirtschaftliche und demogra� sche Entwicklungen einge� os-
sen. Für den Landkreis Miesbach wird eine positive Bevölke-
rungsentwicklung von 2,5 bis unter 7,5 % prognostiziert.
Die Ereignisse nach dem Ausbruch des Krieges vor gut einem 
Jahr haben uns gezeigt, dass sich ein Markt über Nacht verän-
dern kann. Zu Beginn der Pandemie hatten viele bereits eine 

Korrektur erwartet. Im Tegernseer Tal erlebte man eine deutli-
che Nachfrageerhöhung mit Preissteigerungen in den Jahren 
2020 und 21 von +/- 25 % p. a. 

Mit der Immobilie im Tegernseer Tal verbindet man 
Lebensqualität und Freude
Wir wagen einen vorsichtigen Blick nach vorne und sind der 
Überzeugung, dass das Tegernseer Tal zu allen vier Jahreszei-
ten ein hervorragendes Lebensumfeld bietet und das beson-
dere Privileg genießt, ein magischer Ort für höchste Ansprü-
che zu sein. Die in den nächsten Jahren entstehenden 
exklusiven Hotelprojekte tragen zur stabilen Weiterentwick-
lung der Attraktivität unserer Region bei.
Bei einer ausgewählten Objekt- und Standortqualität und ei-
nem marktgerechten Preis bleibt die Immobilie im Tegern-
seer Tal ein wertstabiles Investment, verbunden mit hoher 
persönlicher Lebensqualität. 

Ausgerechnet der Immobilienmarkt in Deutschland, der 2022 
so schnell in Schockstarre ver� el, könnte, bei positiven Signa-
len aus den relevanten Rahmenbedingungen, als erster zu ei-
nem neuen Gleichgewicht zurück� nden.

BODENRICHTWERTINDEX (JE GEMEINDE FÜR WOHNBAUFLÄCHE IM ORTSBEREICH)

Standorte 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021e 2022e

Bad Wiessee 110 121 132 164 195 234 273 302 331

Rottach-Egern 111 122 132 155 181 207 239 215 248

Gmund 119 128 136 159 182 215 248 310 372

Kreuth 109 119 129 150 172 220 268 291  348

Tegernsee 110  121 132 149 192 234 276 285 325

Quelle: Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis Miesbach

ERWARTUNGSBAROMETER 2023 – KONSOLIDIERUNG AUF HOHEM NIVEAU
Standorte A-Lagen* B-Lagen* C-Lagen** Anmerkungen

Bad Wiessee Gutes Entwicklungspot. wg. Hotel-Neubauten

Rottach-Egern Hohe, nachhaltige Nachfrage

Gmund Zu wenig attraktive Objekte

Kreuth Einschränkung wg. Zweitwohnungssatzung

Tegernsee Beste See- und Bergblicklagen

Einschätzung: Tegernseer Grund Immobilien GmbH

* Grundstücke / Neubau ETW, EFH
** Grundstücke / Altbestand ETW, EFH

SAVE 

THE 

DATE 25. JANUAR 2024, 19 UHR

1.IMMOBILIENFORUM IM TEGERNSEER TAL
EINE VERANSTALTUNG FÜR ORIENTIERUNG UND PERSPEKTIVE RUND UM DIE IMMOBILIE 

 WAS MACHT DER MARKT? WIE SIEHT DAS BAUEN IN ZUKUNFT AUS?   WOHIN FÜHRT DIE ENERGIEWENDE? WAS IST IM FINANZSEKTOR ZU ERWARTEN?
AUSGEWÄHLTE FACHREFERENTEN GEBEN ANTWORT AUF DRÄNGENDE FRAGEN.

DEMNÄCHST MEHR AUF WWW.IMMOBILIENFORUM-TEGERNSEE.DE
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ENGEL & VÖLKERS AM TEGERNSEE · SEESTRASSE 14 · 83700 ROTTACH-EGERN · WWW.ENGELVOELKERS.COM/TEGERNSEE

Engel & Völkers am Tegernsee 
Seestraße 14, 83700 Rottach-Egern 
Tel. 08022-704180
www.engelvoelkers.com/tegernsee

Dieses Baugrundstück be� ndet sich in einer sehr begehrten Lage von Rottach-Egern – ab-
solute Ruhe und gep� egtes nachbarliches Umfeld – Ausrichtung nach Süden – gute Beson-
nung – Blick über freie, unverbaubare Bauernwiesen – Zufahrt zum Grundstück erfolgt über 
eine Sackgasse – 500 Meter vom Tegernsee entfernt – aktuell mit älterem Wohnhaus bebaut 
(Abrissangebot inkl. Schadsto� gutachten liegt vor)

Grundstücks� äche:  ca. 1.211 m²
Wohn� äche möglich:  ca. 300 m²
Geschosse möglich:  2 Vollgeschosse - Wandhöhe 6,0 m
Kaufpreis:  4.150.000,- EUR

 zzgl. 3,57 % inkl. ges. MwSt.

BAUGRUNDSTÜCK – BLICK ÜBER FREIE 
BAUERNWIESEN – 500 M ZUM SEE

IDYLLISCH GELEGENE LANDHAUSHÄLFTE
Absolut ruhige und sonnige Lage in Schaftlach – in der Nähe zum angrenzenden Waldgebiet 
– Bereich Wohnen mit anschließendem separaten Bereich Essen im Erker des Hauses – ein 
holzbefeuerter Kaminofen – sonnige Südterrasse mit Garten – 3 Zimmer im Obergeschoss, 
alle mit Zugang zum Balkon – 1 Bad – großzügiges Studio im Dachgeschoss mit WC, welches 
zu einem Duschbad erweitert werden kann – 2 Garagenplätze + 2-3 Außenstellplätze

Grundstücks� äche:  ca. 453 m²
Wohn-/Nutz� äche:  ca. 278 m²
Zimmer:  5
Schlafzimmer:  4
Bäder:  1 - optional 2   
Energieausweis:   EA-V: 124,8 kwh/m²a; Öl; EEK: D
Baujahr:  1989
Kaufpreis:  1.395.000,- EUR  zzgl. 3,57 % inkl. ges. MwSt.

Idyllisch, quasi in Alleinlage an einem kleinen Bachlauf gelegen – sehr hohe Privatsphäre – be-
eindruckender Blick über Bauernwiesen mit traumhafter Bergkulisse auf Breitenstein und 
Wendelstein – im Garten be� ndet sich eine kleine Wellnessoase mit Saunahaus, Außenpool 
und einer kleinen Umkleide.     

Grundstücks� äche: ca. 4.476 m²
Wohn-/Nutz� äche: ca. 434 m²
Zimmer: 9
Wintergarten: 2
Bäder: 5 
Energieausweis:  EA-V: 82,9 kwh/m²a; Pelletheizung + Photovoltaikanlage; EEK: C
Baujahr: 1956, Anbau 1998
Kaufpreis:  2.895.000,- EUR

zzgl. 3,57 % inkl. ges. MwSt.

IDYLLISCHES ANWESEN MIT PANORAMA-
BLICK ÜBER WIESEN IN DIE BERGE
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Mit Modulbauweise lässt sich bezahlbarer Wohnraum für 
Singles scha�en. Die Nachfrage kann zügig bedient 
werden. Denn es handelt sich nicht nur um eine 

schnelle, formatierbare Bauart, sondern auch um eine res-
sourcenschonende Bauweise. Denn der Hauptrohsto� Holz 
ist nachwachsend und nachhaltig. Am Lehrstuhl Architektur 
und Holzbau der TU München ist klar, dass  Bauen mit Holz im 
Kontext der Klimakrise ein drängendes und relevantes Thema 
wird. 
Auch aus wirtschaftlicher Sicht wird durch die Fertigungsart 
Zeit und Geld gespart. Außerdem sind die Module weiterver-
wendbar und umziehbar an andere Standorte. Das heißt: 
Der Investor scha�t zunächst Wohnraum, zum Beispiel für 
Studierende oder für Personal aus Gastronomie und Hotel-
lerie oder sonstigen Bereichen. Sollten sich die Marktverhält-
nisse ändern, sind die Module umziehbar oder werden an 
neue Standorte verkauft. 

Beispiel Hamburg
Im Stadtteil Wilhelmsburg wurde aus 371 vorgefertigten 
Holz-Modulen innerhalb eines Jahres ein Studentenwohn-
heim.  „Woodies“ haben es die Bewohner liebevoll genannt. 
Der Grad der Vorfertigung ist bei den WOODIE-Modulen mit 
80 % sehr hoch. Die Boxen wurden als komplett umschlosse-
ne Baukörper inklusive Bad, Kochbereich, Möblierung und 

Verkabelung im Werk hergestellt und per Tie�ader nach Ham-
burg gebracht. Immer zwei Stück passten auf einen LKW. Die 
Umschließungs�ächen der Boxen bestehen aus Brettsperr-
holzplatten. Decke und Wände sind holzsichtig belassen, 
während der Boden einen Belag aus Naturkautschuk erhielt. 
Mit feuerfester Mineralwolldämmung und Gipskartonplatten 
wurde für Schall- und Brandschutz gesorgt, was die Hambur-
ger Behörde als Präzedenzfall anerkannte. Von außen gut zu 
erkennen sind beispielsweise die 5 bis 8 cm aus der Fassade 
herausgezogenen metallenen Fensterlaibungen oder in der 
Horizontalen verlaufende Bleche gegen Brandüberschlag.

Holz-Stahl-Hybridbauweise 
Die vorgefertigten 371 Holz-Module sind im WOODIE nicht 
auf einer Bodenplatte, sondern auf einem aufgeständerten 
Stahlbetontisch mit drei Stahlbeton-Erschließungskernen in 
fünf beziehungsweise sechs Geschossen gestapelt. Tisch und 
Kerne sind in konventioneller Stahlbetonbauweise mit einer 
zweiten Schale aus Sichtbeton ausgeführt.
Die Stahlbetonerschließungskerne dienen dabei der Ausstei-
fung des Gebäudes. Da die Module auch bereits mit sämtli-
chen Kabeln und Leitungen versehen worden waren, muss-
ten sie vor Ort „nur noch“ an die Steigleitungen in der Ebene 
der Erschließungsgänge angeschlossen werden.

Modulares Bauen wird e�zienter, mit der sogenannten Plug 
& Play-Funktionalität lassen sich die Module einfach, sicher 
und zeitsparend in den Fertigungsprozess von seriell gefertig-
ten Gebäuden einfügen. Gegenüber der konventionellen Ge-
bäudeinstallation könne man mit 70 % Zeit- und 30 % Kosten- 
einsparungen rechnen. Durch neue Fertigungsmethoden 
und digitale Entwurfsstrategien hat sich moderner Modulbau 
längst von alten Klischees gelöst und bietet mittlerweile 
deutlich mehr gestalterische Freiheit bei der Planung unter-
schiedlichster Bauaufgaben.  Es lässt sich damit bezahlbarer 
Wohnraum scha�en, der sich ansehnlich und schnell in die 
Umgebung einfügt. Auch am Tegernsee.

RIEDER RAUMGESTALTUNG
Miesbacher Straße 18  .   83734 Hausham
08026 . 83 44  .   w w w.raumgestalter.net
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M an möchte meinen, Wohnungseigentümer können 
mit ihrer Wohnung tun und lassen, was sie wollen: Bad 
umbauen, Küche vergrößern, Zimmer teilen – im Prin-

zip sind ihnen keine Grenzen gesetzt. Das WEG-Gesetz von 
2020 ermöglicht grundsätzlich mehr Freiheiten. Dennoch 
darf man nicht alles, was man kann. 
Grundsätzlich gilt: Über alle Veränderungen am Gemein-
schaftseigentum entscheidet die WEG gemeinsam. Welche 
Bestandteile des Gebäudes zu den einzelnen Wohneinheiten 
gehören und welche Gemeinschaftseigentum sind, ist in der 
Teilungserklärung der WEG festgelegt. Sobald also Teile des 
Gemeinschaftseigentums betroffen sind, müssen die Mitei-
gentümer gefragt werden. 

Das kann überraschend schnell notwendig sein. Einfach ein-
sehbar ist es noch, wer seine Fenster außen streichen will und 
dafür eine andere Farbe wählen möchte. Das geht nicht, denn 
es gilt der Einheitsauftritt, die Fenster gehören zur Fassade 
des Hauses, und die ist Gemeinschaftseigentum. Geht es aber 
um individuelle Wohnungsumbauten, ist oft versteckt das 
Gemeinschaftseigentum betroffen. Ein Beispiel: Der Eigentü-

mer will für seine neue Küche Rohre verlegen. Das könnte 
Auswirkungen auf andere Eigentümer haben, da dadurch 
vielleicht die Anschlüsse anderer Eigentümer verändert wer-
den müssen. 

Wer nur eine Gipskartonwand ins Zimmer einziehen lässt, um 
etwas abzutrennen, ist nicht aufgefordert, die anderen Eigen-
tümer zu befragen. Wer aber Deckendurchbrüche machen 
möchte oder Teilwände entfernen lässt, muss sich erklären. 
Man muss die anderen Eigentümer fragen, denn es könnte 
sich ja um tragende Wände handeln, die die Statik des Gebäu-
des betreffen. 

Oft ist nicht auf den ersten Blick ersichtlich, welche Auswir-
kungen die Umbaumaßnahmen haben. Daher sollte man 
sich fachlichen Rat einholen. Ein guter Handwerker oder 
Architekt weiß oft Lösungen, die dann nicht das Gemein-
schaftseigentum tangieren. Und dann braucht man auch die 
Eigentümergemeinschaft nicht zur Zustimmung bewegen. 
Rechtlich gibt es für beide Seiten Konsequenzen. Wer einfach 
umbaut, ohne die Grundlage geklärt zu haben, kann im Fall 

des Falles großen Ärger haben. Denn die anderen Eigentümer 
können einen Rückbauanspruch geltend machen, wenn sie 
mit den baulichen Veränderungen nicht einverstanden sind. 
Aber, wer umbauen will, hat auch einen Rechtsanspruch auf 
Genehmigung.

UMBAU DER EIGENTUMSWOHNUNG: 
NICHT ALLES IST ERLAUBT
WOHNUNGSEIGENTÜMER LEBEN IN EINER WOHNUNGSEIGENTÜMER-
GEMEINSCHAFT (WEG). UND DIE MUSS GEFRAGT WERDEN.
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DAS WEG-GESETZ
Das Wohnungseigentumsgesetz (WEG) beschäftigt sich mit den Regelungen der 
Eigentümergemeinschaft. Die neueste Version gilt seit dem 1. Dezember 2020. 
Es regelt Rechte und P�ichten von Eigentümern. Das wichtigste Recht von 
Wohnungseigentümern ist das freie Verfügungsrecht innerhalb der eigenen 
Wohnung. Dies bedeutet, dass Sie Ihre Wohnung selbst bewohnen oder auch 
vermieten und sie frei gestalten dürfen. Sie dürfen das Gemeinschaftseigentum 
laut Wohnungseigentumsgesetz für sich und auch für Ihre Angehörigen nutzen. 
Zudem darf die Eigentümergemeinschaft Ihnen den Verkauf Ihrer Wohnung 
nicht verbieten. Unter vielen anderen Dingen ist hierin auch geregelt, wie 
bauliche Veränderungen gestattet sind. Zwei Aspekte darunter sind wichtig: 
Jede Maßnahme der baulichen Veränderung bedarf eines Beschlusses und 
diejenigen, die der Maßnahme zustimmen, haben deren Kosten zu tragen und 
sind zur entsprechenden Nutzung berechtigt. 
Die Kosten für mehrheitlich beschlossene modernisierende Erhaltungsmaßnah-
men haben alle Wohnungseigentümer dann zu tragen, wenn sich diese inner-
halb eines angemessenen Zeitraums amortisieren. Bauliche Veränderungen 
dürfen nicht beschlossen und können nicht verlangt werden, wenn sie zu einer 
grundlegenden Umgestaltung der Wohnanlage führen oder einzelne Woh-
nungseigentümer gegenüber anderen unbillig benachteiligt werden.
www.gesetze-im-internet.de/woeigg/WEG.pdf 
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Fenster • Haustüren • Innentüren

Josef Vogl GmbH & Co. KG
Birkerfeld 6, 83627 Warngau
Tel: 08024 475 91-0
info@vogl-fenster.de

Zeit für etwas
BESONDERES

ANZEIGE
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SERIELLES BAUEN – BEZAHLBAREN 
WOHNRAUM SCHAFFEN
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Die Erhöhung von 30 Euro pro ausgestoßener Tonne Koh-
lendioxid auf 35 Euro kommt nun erst zum 1.1.2024.  Die 
Kosten für die CO2-Steuer tragen bislang die Mieter 

komplett alleine. Künftig sollen Vermieter ihren Teil überneh-
men. Um die Mieter zu entlasten, hat die Bundesregierung ein 
Stufenmodell entwickelt. Ausschlaggebend ist die Energiee�  -
zienz des Gebäudes. Je schlechter die Energiebilanz des Hau-
ses ist, desto höher ist der vom Vermieter zu tragende Anteil an 
der Steuer. Bei Wohnungen mit einer besonders schlechten 
Energiebilanz sollen Vermieter 95 Prozent und Mieter 5 Pro-
zent der CO2-Kosten tragen. Der Grenzwert beträgt 52 Kilo-
gramm CO2-Ausstoß pro Quadratmeter pro Jahr. Mieter müs-
sen nur noch in sehr gut gedämmten Wohngebäuden (KFW 
E�  zienzhaus 55) die CO2-Abgabe alleine zahlen.

Stufenmodell: Beteiligung
Es gibt ein Stufenmodell, das für alle Wohngebäude ein-
schließlich Wohn-, Alten- und P� egeheimen und Gebäude 
mit gemischter Nutzung, in denen Brennsto� e genutzt wer-

den, die unter das Brennsto� emissionshandelsgesetz (BEHG) 
fallen, gelten soll. Bei Gewerberäumen soll eine einheitliche 
50:50-Regelung gelten.
Entrichtet wird die Abgabe automatisch über den Einkaufs-
preis. Insgesamt verteuerte sich 2021 ein Liter Heizöl so um 
7,9 Cent, eine Kilowattstunde Erdgas um 0,6 Cent. Diese Steu-
er wird von Jahr zu Jahr angehoben bis auf 17,4 Cent je Liter 
Heizöl beziehungsweise 1,3 Cent je kWh Erdgas. Biogas unter-
liegt übrigens nicht der CO2-Besteuerung, weil es klimaneut-
ral ist. Grund: Bei der Verbrennung von reinem Biogas aus 
nachwachsenden Rohsto� en wird nur so viel CO2 freigesetzt, 
wie die Ressourcen ursprünglich aufgenommen haben.

Sonderfall: Gastherme 
In zahlreichen – insbesondere älteren – Mehrfamilienhäusern 
gibt es keine Zentralheizung, sondern Gasthermen innerhalb 
der jeweiligen Wohnung. In solchen Fällen rechnet nicht der 
Vermieter mit dem Mieter die Heizkosten ab, sondern der 
Mieter schließt direkt mit dem Gasversorger einen Lieferver-

trag ab. Der Mieter ist hier unabhängig von seinem Vermieter. 
Will der Mieter den Vermieter an seinen CO2-Kosten beteili-
gen, so muss er selbst aktiv werden und die Kosten mit ihm 
abrechnen.
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D ie Europäische Union will bis zum Jahr 2050 klimaneut-
ral werden. Dafür gibt es Nachhaltigkeitsregularien. Im 
Gebäudesektor bieten sich dazu zwei Stellschrauben 

an, mit denen die Treibhausgasemissionen reduziert werden 
könnten: die laufenden Emissionen, also z.B. der Energiever-
brauch, und die sogenannten „grauen“ Emissionen. Damit 
werden die CO2- Emissionen bezeichnet, die schon beim Her-
stellen von Baustoff en und bei Baumaßnahmen entstehen. 
Sie machen einen erheblichen Teil im Lebenszyklus einer Im-
mobilie aus. Die Sanierung eines Gebäudes aus den 1950er 
Jahren kann also klimafreundlicher sein als ein Neubau, schät-
zen Experten. Besonders in Häusern aus den 1950er–1970er 
Jahren steckt viel Potenzial zur Reduktion. Es gibt also gute 
Gründe für eine Altbausanierung, nicht nur nostalgische 
Gründe, weil man das Haus vielleicht geerbt hat. Steht ein Ge-
bäude unter Denkmalschutz, darf es ohnehin nicht abgeris-
sen werden. 

Der erste Schritt: Analyse des Bauzustands
Dafür ist ein Experte nötig, der ein solides Baugutachten er-
stellt. Vom Keller bis zum Dach sollte der bauliche Zustand 
überprüft werden. Die Bausubstanz muss erfasst werden und 
dabei geht es nicht nur um die großen, „üblichen Verdächti-
gen“ wie Dach, Heizung oder Fenster und ihren Zustand. Es 
sollte vor allem überprüft werden, wie es um den vorhande-
nen Feuchteschutz steht, was für einen Zustand Versorgungs- 

und Installationsleitungen haben (frühe Bauten haben häufi g 
Blei- oder Stahlrohre verbaut) und, ob eventuell in früherer 
Zeit gesundheitsgefährdende Baustoff e wie Asbest oder be-
lastende Holzschutzmittel verwendet worden sind. Ein noch 
so profundes Gutachten kann zwar die Risiken einschätzen 
und minimieren, aber mögliche Überraschungen sind nicht 
absolut auszuschließen. Und es gilt der Satz: Ein Haus ist in der 
Regel nicht komplett veränderbar. 

DAS IST NICHT NUR EINE FRAGE DER KOSTEN, AUCH DER NACHHALTIGKEIT.

OPAS HAUS: ABREISSEN ODER SANIEREN?

Überprüfen: Staatliche Förderprogramme 
bei Sanierungen
Aufgrund des Gutachtens lässt sich eine Kostenkalkulation er-
stellen. Über Förderprogramm von KfW oder BAFA ist fi nanziel-
le Unterstützung zu bekommen, welche genau, lässt sich nur 
im Einzelfall sagen. Für eine Sanierung sprechen häufi g redu-
zierte Bauzeiten. Wenn die Substanz nicht zu grundlegend be-
troff en ist, kann ein Einzug ins Heim bereits sein, auch 
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CO2-ABGABE – DAS MÜSSEN MIETER UND 
VERMIETER WISSEN
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EIGENTLICH SOLLTE DIE CO2-KLIMAABGABE 2023 ANSTEIGEN: DAS HAT DIE AMPEL WEGEN 
ENERGIEKRISE UND DER HOHEN INFLATION ABER AUSGESETZT. 

Stufenmodell

Mieter Vermieter kg CO2 pro m² pro Jahr

100 % 0 % weniger als 12 kg

90 % 10 % 12 bis 17 kg

80 % 20 % 17 bis 22 kg

70 % 30 % 22 bis 27 kg

60 % 40 % 27 bis 32 kg 

50 % 50 % 32 bis 37 kg 

40 % 60 % 37 bis 42 kg 

30 % 70 % 42 bis 47 kg 

20 % 80 % 47 bis 52 kg 

5 % 95 % mehr als 52 kg 

ANZEIGE
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WIE SOLL MAN HEIZEN?
DIE VERUNSICHERUNG IST GROSS, NACHDEM DIE PLÄNE  ZUM HEIZGESETZ BEKANNT WURDEN.  
EIN ÜBERBLICK ÜBER VOR- UND NACHTEILE DER BEKANNTESTEN HEIZSYSTEME.

Eine Wärmepumpe ist eine Heizung, welche die in der Um-
welt gespeicherte thermische Energie nutzt, um Gebäude zu 
erwärmen.  Je nachdem, in welcher Region sich das Gebäude 
be� ndet, kann die Umweltenergie der Wärmepumpe aus der 
Luft, dem Erdreich oder dem Grundwasser gewonnen wer-
den. Es gibt Sonderanlagen, die Energie aus Abwasser-Wärme-
pumpen gewinnen.

Vorteile
– geringe Heizkosten
– Unabhängigkeit von Preisschwankungen 
– fossiler Energieträger
– Finanzierung über staatliche 

Fördermittel möglich
– wartungsarmer Betrieb
– Schonung fossiler Ressourcen
– CO2-freier Betrieb

Nachteile
– vergleichsweise hohe Anscha� ungskosten.
 Je nach Wärmepumpenart 15 - 30.000 Euro
– höherer Aufwand durch Genehmigungen
– hohe Stromkosten bei fehlerhafter Planung 
– mehr Geräusche bei ungünstiger Außenaufstellung
– energetische Thermosanierung empfehlenswert
– Spitzenlast muss durch andere Wärmesysteme 
 abgesichert werden
– Klimaschädliche Kältemittel 

Wer wissen will, ob sein Gebäude für eine Wärmepumpe 
geeignet ist, � ndet Hilfe im Netz: 
www.waermepumpen-ampel.� e.de 
(ab Juli 2023 mit neuen Daten)
www.co2online.de/service/energiesparchecks/
waermepumpencheck, www.antretter.de/heizung/

WÄRMEPUMPE

Solarthermieanlagen fangen das Licht der Sonne auf und 
wandeln die enthaltene Energie direkt in Wärme um. Diese 
kann zur Warmwasserbereitung oder mit einer Solarheizung 
zur Heizungsunterstützung genutzt werden. Grundvoraus-
setzungen für diese Technik sind an Ausrichtung, 
Neigung und Verschattung des Daches gebunden. 

Vorteile
– die Solarenergie ist unbegrenzt verfügbar
– Solarthermie ist auch im Winter e� ektiv zu betreiben
– die Anlagen können leicht installiert werden
– keine Lagerung und kein Transport von Brennsto� en nötig
– der Kauf einer Solarthermieanlage wird staatlich gefördert
– vor allem in Kombination mit Brennwertkesseln oder 
 Wärmepumpen ist sie ganzjährig sehr e�  zient
– Solarthermie zeichnet sich durch Langlebigkeit und einen  
 geringen Wartungsaufwand aus 
– die verwendeten Materialien sind größtenteils leicht zu  
 recyceln

Nachteile
– der  Standort muss dafür stimmen
– die Wärmeproduktion ist wetterabhängig
– Dachneigung und Ausrichtung des  Gebäudes bestimmen  
 die E�  zienz der Anlage
– ein ausreichend großer Warmwasserspeicher benötigt Platz
– die Anscha� ungskosten sind nur individuell ermittelbar  
 und noch relativ hoch
– reicht alleine als Wärmequelle nicht aus

SOLARTHERMIEANLAGE

Eine Photovoltaikanlage deckt zumindest einen Teil des eige-
nen Strombedarfs. Der Strom kann zur Energieversorgung 
oder für eine Elektroheizung genutzt werden.

Vorteile
– (teil-)autarke Stromversorgung   
– Unabhängigkeit von Stromanbietern  
– je mehr Fläche, desto besser;
 Leistung der Solarmodule ausschlaggebend 
 (4kWp = 2.000 Euro)
– Beitrag zu Energiewende und Klimaschutz 
– Strom für Ladestation eines E-Mobils  
– Wartungskosten gering
 (Wartung, Versicherung, Reinigung, 
 Zählermiete ca. 500 Euro p. a.) 
– Möglichkeit zur Nutzung einer Stromcloud           
– grüner Strom auch im Winter

Nachteile
– höhere Anscha� ungskosten der Technik, ein übliches EFH  
 muss zurzeit mit 25.000 Euro rechnen
– Energieangebot tritt schwankend auf
– Leistung der Solarmodule ausschlaggebend 
 (4kWp = 2000 Euro)
– teilweise lange Amortisationszeiten
– Brandgefahr

PHOTOVOLTAIKANLAGE
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Holzpellets bestehen aus getrockneten Industrie-Sägespä-
nen und Holzresten der Forstwirtschaft, die unter hohem 
Druck zu gleichgroßen Stäbchen gepresst werden. Sie befül-
len die Pelletheizung. Hier gilt es zu unterscheiden, was man 
einbaut: Pelletkessel oder Pelletofen? Pelletkessel werden als 
Zentralheizung eingesetzt. Damit versorgt man das gesamte 
Haus mit Wärme für Heizung und Warmwasser.  Der Pellet-
ofen funktioniert wie ein Kaminofen und verfügt über eine 
Wassertasche.

Vorteile
– nachwachsender Rohsto�  als Energieträger
– automatischer und e�  zienter Betrieb durch 
 genormte Pellets
– hoher Wirkungsgrad durch Brennwertnutzung
– große Kombinationsvielfalt mit anderen Energieträgern
– Förderung möglich

Nachteile
– hoher Platzbedarf für Lagerung der Pellets
– regelmäßiges Austragen der Asche
– vergleichsweise hohe Anscha� ungskosten
 (Kessel ab 18.000 Euro, Ofen ab 5.000 Euro)
– für Pelletheizungen sind die Preise auch stark von Region, 
 Hersteller und Dienstleister abhängig
– seit 2023 werden Pelletheizungen nur noch in Kombina-
 tion mit einer Warmwasser-Wärmepumpe oder einer  
 Solarthermie-Anlage gefördert.

PELLETHEIZUNG

Nachwachsend, CO2-neutral und komfortabel: Eine moderne 
Hackschnitzelheizung setzt mit klein gehäckselten Holzresten 
auf einen biologischen Brennsto� , die E�  zienz liegt  bei 80 bis 
über 90 Prozent.  Gehäckselte Holzreste werden in einer An-
lage vollautomatisch verbrannt. Sie arbeitet e�  zient und 
stellt eine hohe Leistung zur Verfügung.

Vorteile
– geringe Brennsto� kosten
– weitestgehend CO2-neutral, denn

Bäume speichern CO2 im Wachstum
– Hackschnitzelheizung arbeitet vollautomatisch 
– hohe E�  zienz bei Wirkungsgraden von 80 bis über 
 90 Prozent
– hoher Leistungsbereich
– Förderung möglich
  
Nachteile
– hoher Platzbedarf
– Hackschnitzel auch bei nachhaltiger Nutzung endlich
– hoher  Wartungsaufwand für die Fördertechnik, welche die  
 Hackschnitzel vom Lager zum Kessel transportiert
– Feinstaubemissionen der Holzheizung
– eher für Mehrfamilienhäuser, Wohnanlagen geeignet
– Förderung im Rahmen einer Sanierung über die BEG. 
 Voraussetzung hierfür ist die Kombination mit einer Solar-
 thermieanlage oder einer Wärmepumpe zur Warmwasser- 
 bereitung.

HACKSCHNITZELHEIZUNG

Die Hybridheizung kombiniert verschiedene Wärmeerzeuger. 
Klassischerweise werden dabei konventionelle Energieträger 
wie Öl oder Gas mit regenerativen Energien gekoppelt. Eine 
Hybridheizung vereint somit die Stärken zweier Heizsysteme. 
In manchen Fällen ist auch von einer bivalenten Heizung die 
Rede. Objekte mit Öl- oder Gasheizungen können weiterhin 
genutzt werden, das spricht für den Einsatz einer Hybridhei-
zung in Altbauten. 

Vorteile
–  niedrige Heizkosten durch Nutzung kostenfreier 
 Umweltenergie
–  hohe Versorgungssicherheit durch Kombination mit 
 Brennwerttechnik
–  reduzierter Einsatz fossiler Ressourcen (EE-Hybridheizung  
 arbeitet ohne fossile Energieträger)
–  � exibel auf dem Weg zur Wärmewende
–  Fördermittel           

Nachteile
–  höhere Anscha� ungskosten durch komplexere Technik
–  Abhängigkeit von fossilen Brennsto� en, außer beim  
 Einsatz von Biogas oder einer EE-Hybridheizung
– o� en, wie das künftig  subventioniert werden wird

HYBRIDHEIZUNG

Vorteile
– geringer Installationsaufwand
– Steckdosenanschluss meist ausreichend
– eher günstige Anscha� ungskosten

Nachteile
– nur bei Öko-Strom sinnvoll, sonst

eher schlechte CO2-Gesamtbilanz

ELEKTROHEIZUNGDIE LAGE
Künftig sollen neu eingebaute Heizungen mit 65 Prozent 
erneuerbarer Energie betrieben werden. Ab dem 1. Januar 
2024 soll das neue Gebäudeenergiegesetz in Kraft treten, 
sofern sich die Ampel-Parteien der Regierung einigen. Be-
kannt ist, dass bestehende Heizungen weiterlaufen und 
repariert werden dürfen. Erst ab 2045 dürfen Heizungen 
überhaupt nicht mehr mit fossilen Brennsto� en wie Erd-
gas oder Heizöl betrieben werden. Der Bund will mit ei-
nem Wärmeplanungsgesetz Länder und Kommunen in 
die P� icht nehmen: Sie sollen in den kommenden Jahren 
konkrete Pläne vorlegen, wie sie ihre Heizinfrastruktur kli-
maneutral umbauen wollen. Für Großstädte sollen diese 
Wärmepläne bis Ende 2026 fertig sein, kleinere Städte sol-
len zwei Jahre länger Zeit haben. Dazu sollen unter ande-
rem Netzbetreiber und Industrieunternehmen Daten zu 
Energieträgern und Verbräuchen bereitstellen.
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D ie Europäische Union will bis zum Jahr 2050 klimaneut-
ral werden. Dafür gibt es Nachhaltigkeitsregularien. Im 
Gebäudesektor bieten sich dazu zwei Stellschrauben 

an, mit denen die Treibhausgasemissionen reduziert werden 
könnten: die laufenden Emissionen, also z.B. der Energiever-
brauch, und die sogenannten „grauen“ Emissionen. Damit 
werden die CO2- Emissionen bezeichnet, die schon beim Her-
stellen von Baustoffen und bei Baumaßnahmen entstehen. 
Sie machen einen erheblichen Teil im Lebenszyklus einer Im-
mobilie aus. Die Sanierung eines Gebäudes aus den 1950er 
Jahren kann also klimafreundlicher sein als ein Neubau, schät-
zen Experten. Besonders in Häusern aus den 1950er–1970er 
Jahren steckt viel Potenzial zur Reduktion. Es gibt also gute 
Gründe für eine Altbausanierung, nicht nur nostalgische 
Gründe, weil man das Haus vielleicht geerbt hat. Steht ein Ge-
bäude unter Denkmalschutz, darf es ohnehin nicht abgeris-
sen werden. 

Der erste Schritt: Analyse des Bauzustands
Dafür ist ein Experte nötig, der ein solides Baugutachten er-
stellt. Vom Keller bis zum Dach sollte der bauliche Zustand 
überprüft werden. Die Bausubstanz muss erfasst werden und 
dabei geht es nicht nur um die großen, „üblichen Verdächti-
gen“ wie Dach, Heizung oder Fenster und ihren Zustand. Es 
sollte vor allem überprüft werden, wie es um den vorhande-
nen Feuchteschutz steht, was für einen Zustand Versorgungs- 

und Installationsleitungen haben (frühe Bauten haben häufig 
Blei- oder Stahlrohre verbaut) und, ob eventuell in früherer 
Zeit gesundheitsgefährdende Baustoffe wie Asbest oder be-
lastende Holzschutzmittel verwendet worden sind. Ein noch 
so profundes Gutachten kann zwar die Risiken einschätzen 
und minimieren, aber mögliche Überraschungen sind nicht 
absolut auszuschließen. Und es gilt der Satz: Ein Haus ist in der 
Regel nicht komplett veränderbar. 

DAS IST NICHT NUR EINE FRAGE DER KOSTEN, AUCH DER NACHHALTIGKEIT.

OPAS HAUS: ABREISSEN ODER SANIEREN?

Überprüfen: Staatliche Förderprogramme 
bei Sanierungen
Aufgrund des Gutachtens lässt sich eine Kostenkalkulation er-
stellen. Über Förderprogramm von KfW oder BAFA ist finanziel-
le Unterstützung zu bekommen, welche genau, lässt sich nur 
im Einzelfall sagen. Für eine Sanierung sprechen häufig redu-
zierte Bauzeiten. Wenn die Substanz nicht zu grundlegend be-
troffen ist, kann ein Einzug ins Heim bereits sein, auch 
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AUSBLICK
Das IMMOBILIENFORUM will künftig zur Debatte
um die Zukunft des Tegernseer Tals mit beitragen. 
Im nächsten Heft soll Korbinian Kohler zu Wort 
kommen und seine Idee des „Tegernseer Think Tank“ 
aufgegri� en werden. 

die Makler und Bauträger. Doch dazu kommen auch die Bau-
ern, in ihrer Eigenschaft als Landschaftsgärtner, sie sind die 
Eigentümer des größten Teiles der Grundfl ächen. Dann die 
Architekten, die Handwerker, der Einzelhandel, die Banken 
und natürlich Käufer und Verkäufer von Grund und Boden. 
Deshalb übrigens sollten die Marktteilnehmer aktiv am Markt-
geschehen beteiligt sein. 

Was Sie hier sagen, gleicht dem Aufruf zu einer Revoluti-
on. Wo wollen Sie ansetzen? Die Gemeinderäte entschei-
den, das Landratsamt entscheidet anders. Die Ressour-
cen, also Land, Schönheit des Tals, das, was man Heimat 
nennt, wenn man hier lebt, werden einfach verbraucht. 
Was also sollte da eine Strategie sein?

Das Tegernseer Tal sollte sich bemühen, im Landratsamt bes-
ser vernetzt zu sein. Verantwortung gegenüber den Bürgern 
des Tegernseer Tals muss das Geschäftsgebaren prägen. 

Entschuldigung, aber wenn’s ums Geld geht, ist noch sel-
ten jemand bescheiden im Tal zurückgetreten! Erben 
müssen verkaufen, Zweitwohnungsbesitzer wollen kau-
fen. Da schaut doch jeder, dass er den besten Preis erzielt.
Nochmal: Die Tinte, mit der die Zukunft geschrieben wird, 
heißt Verantwortung. Wenn es um Verkauf geht, darf man 
eben nicht auf die setzen, die den besten Preis versprechen. 
Bauherren, die von außen einen Invest vorantreiben, haben 
kaum die Bindung an das, was hier an echten Werten erhalten 
werden soll. Der heimische Makler hat eine erweiterte Ver-

So könnte die „Seeperle“ an der Rottacher Seestraße ausschauen. Die Bremer Zech-Holding 
will es als ein 5-Sterne-Luxury-Hotel der Marke „Severin’s“ betreiben.

Pläne für das Almdorf in Tegernsee

TRADITION & MODERNE
Ihr Baupartner für höchste Ansprüche

ERNST TENGELMANN
PROJEKT GMBH

Schwaighofstraße 13
83684 Tegernsee

ANZEIGE

trauensposition, d. h., er hat auch eine Verantwortung gegen-
über den Menschen und den Werten des Tegernseer Tals.  Es 
ist wichtig, in die Vertrauen zu setzen, die hier dafür einste-
hen. Dafür müssen sie alle das Gegengewicht zum Markt 
werden und an einem Strang ziehen. 

ImmobilienForum_Sommer_2022.indd   7 03.05.22   12:27

Das attraktive Hanggrundstück mit einem charmanten MFH liegt in einer Seitenstraße mit his-
torischen Nachbargebäuden. Die bevorzugte Wohnlage ist ruhig und sonnig. Aus dem DG des 
MFH hat man einen Seeblick. Aktuell sind 3 der insgesamt 6 WE vermietet. Das Objekt ent-
spricht nicht mehr heutigen Anforderungen und bedarf einer Renovierung. Das nach Süden 
ausgerichtete Grundstück kann real in 3 Einzelgrundstücke aufgeteilt werden und bietet damit 

die Möglichkeit, zwei Neubau-EFH oberhalb des Bestandsgebäudes zu errichten. Ein TG-Neu-
bau ist in der Planung berücksichtigt. Mit dem historischen MFH aus dem Jahr 1890 und den 
beiden EFH-Neubauten entsteht in bevorzugter Wohnlage ein attraktives Ensemble für den 
Kapitalanleger oder Eigennutzer.

PROJEKTENTWICKLUNG:

Kaufpreis: auf Anfrage
* Der Bauvoranfrage wurde von Seiten der Gemeinde Gmund zugestimmt.
   Diese liegt derzeit zur Genehmigung beim LRA MB vor.

MFH-Bestand:

Grundstück ca.:  700 m²
W� . ca.:  300 m²
N� . ca.:  100 m²
Bauvoranfrage* 
für 6 TG-Stellplätze 
zzgl. Abstellräume 
2 Außenstellplätze
Energieausweis: 
EA-B: 141,5 kWh/(m²·a), 
Strom-Mix/Holz; EEK: E

Grundstück 1:

Grundstück ca.:  545 m²
Bauvoranfrage* 
für EFH-Neubau
W� . ca.:  163 m² 
N� . ca.:  136 m²
Doppelgarage

Grundstück 2:

Grundstück ca.:  551 m²
Bauvoranfrage* 
für EFH-Neubau
W� . ca.:  227 m²
N� . ca.:  147 m²
Doppelgarage

PROJEKTENTWICKLUNG – CHARMANTES MFH 
UND ZWEI EINZELGRUNDSTÜCKE GMUND

Illustration
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Die sonnendurch� utete Maisonette-Wohnung be� ndet sich in einem MFH mit 6 Wohnein-
heiten, mit o� ener Grundrissgestaltung im Wohn- und Essbereich sowie einem traumhaf-
ten Postkartenblick auf den Tegernsee mit Malerwinkel und die unverwechselbare Berg-
kulisse. Die Wohnung hat zwei Balkone, die nach Südosten ausgerichtet sind. Eine 
individuelle Wohnung für den hohen Anspruch mit einer nicht multiplizierbaren Lage-
qualität.

Die Eigentumswohnung wurde 2020 komplett renoviert und besticht durch ihren o� enen 
Grundriss sowie einen schönen See- und Bergblick. Das nach Süden ausgerichtete 
Wohn-Esszimmer mit großzügiger Terrasse und einem Panoramatürelement lässt einen  
besonderen Wohnwert entstehen. Eine attraktive Wohnung mit kurzen Wegen nach Rot-
tach-Egern und Tegernsee.

Die Landhausvilla mit einem großzügigen Grundriss überzeugt durch das idyllische Grund-
stück mit Bachlauf und dem dazugehörenden kleinen Waldstück. Der Ortsteil Holz von Bad 
Wiessee gehört zu den bevorzugten Wohnlagen mit ländlichem Charakter und traditionel-
len Höfen. Ein nicht alltägliches Objekt für den individuellen und naturverbundenen An-
spruch, mit attraktivem Preis-Leistungs-Verhältnis und interessantem Entwicklungspotenzial.

SONNENDURCHFLUTETE MAISONETTE- 
WOHNUNG MIT UNVERBAUBAREM
SEE- UND BERGBLICK, TEGERNSEE

3-ZIMMER-ETW MIT ATTRAKTIVEM 
SEE- UND BERGBLICK, TEGERNSEE

IDYLLISCHES LANDHAUS MIT BACHLAUF 
UND WALDSTÜCK, BAD WIESSEE-HOLZ

Wohn� äche:  ca. 140 m²
Nutz� äche:  ca. 9 m²
Baujahr:  2001
Stellplätze:  1 Einzelgarage + 1 Carport
Status:   Vermietet, mit evtl. Möglichkeit einer Mietaufhebungsver-

einbarung
Energieausweis:  EA-V; 88,0 kWh/(m²· a); Erdgas; EEK C
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:  3,57 % inkl. ges. MwSt.

Wohn� äche:  ca. 104 m²
Nutz� äche:  ca. 8 m²
Baujahr:  1974
Garage:  1 Tiefgaragenstellplatz
Energieausweis:  EA-B; 139 kWh/(m²·a); Öl; EEK E
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:  3,57 % inkl. ges. MwSt.

Grundstück:  2.238 m², Wald� äche: 5.455 m²
Wohn� äche: ca. 247 m² zzgl. Terrassen + Balkon
Nutz� äche: ca. 150 m² inkl. Garage
Baujahr:  2010
Energieausweis:  Energieverbrauch; 48,0 kWh/(m²· a); Gas; EEK A
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:  3,57 % inkl. ges. MwSt.

Seestraße 26 • 83700 Rottach-Egern
Adrian-Stoop-Straße 7 • 83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22/48 00 • www.tegernseer-grund.de
facebook.com/TegernseerGrund/
instagram.com/tegernseer_grund_immobilien/

Wer sich den Traum vom Leben am Tegernsee erfüllen möchte, braucht einen erfah-
renen und diskreten Partner, der ihm dabei hilft, sein Wunschobjekt zu fi nden. 
Seit über 40 Jahren betreut die Tegernseer Grund Immobilien GmbH persönlich, 
kompetent, individuell und erfolgreich anspruchsvolle Kunden, die an hochwertigen 
Wohn- und Geschäftsimmobilien interessiert sind oder diese veräußern möchten. 
Wir sehen die Immobilie als einen besonderen Ort für Lebensqualität mit einem 
hohen ideellen Wert. 
Von der traditionellen Maklertätigkeit hat sich das Unternehmen zu einem Berater 
und Dienstleister mit besten Referenzen entwickelt. 
In Zusammenarbeit mit ausgewählten Kooperationspartnern werden übergreifende 
Dienstleistungen angeboten. Dies reicht von der Planung, Renovierung über Neubau 
bis hin zur Inneneinrichtung. Auf Wunsch wird all dies „aus einer Hand“ geplant, kal-
kuliert und ganzheitlich umgesetzt.

WOHNEN UND BAUEN AUS LEIDENSCHAFT
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Die sonnendurch� utete Maisonette-Wohnung be� ndet sich in einem MFH mit 6 Wohnein-
heiten, mit o� ener Grundrissgestaltung im Wohn- und Essbereich sowie einem traumhaf-
ten Postkartenblick auf den Tegernsee mit Malerwinkel und die unverwechselbare Berg-
kulisse. Die Wohnung hat zwei Balkone, die nach Südosten ausgerichtet sind. Eine 
individuelle Wohnung für den hohen Anspruch mit einer nicht multiplizierbaren Lage-
qualität.

Die Eigentumswohnung wurde 2020 komplett renoviert und besticht durch ihren o� enen 
Grundriss sowie einen schönen See- und Bergblick. Das nach Süden ausgerichtete 
Wohn-Esszimmer mit großzügiger Terrasse und einem Panoramatürelement lässt einen  
besonderen Wohnwert entstehen. Eine attraktive Wohnung mit kurzen Wegen nach Rot-
tach-Egern und Tegernsee.

Die Landhausvilla mit einem großzügigen Grundriss überzeugt durch das idyllische Grund-
stück mit Bachlauf und dem dazugehörenden kleinen Waldstück. Der Ortsteil Holz von Bad 
Wiessee gehört zu den bevorzugten Wohnlagen mit ländlichem Charakter und traditionel-
len Höfen. Ein nicht alltägliches Objekt für den individuellen und naturverbundenen An-
spruch, mit attraktivem Preis-Leistungs-Verhältnis und interessantem Entwicklungspotenzial.

SONNENDURCHFLUTETE MAISONETTE- 
WOHNUNG MIT UNVERBAUBAREM
SEE- UND BERGBLICK, TEGERNSEE

3-ZIMMER-ETW MIT ATTRAKTIVEM 
SEE- UND BERGBLICK, TEGERNSEE

IDYLLISCHES LANDHAUS MIT BACHLAUF 
UND WALDSTÜCK, BAD WIESSEE-HOLZ

Wohn� äche:  ca. 140 m²
Nutz� äche:  ca. 9 m²
Baujahr:  2001
Stellplätze:  1 Einzelgarage + 1 Carport
Status:   Vermietet, mit evtl. Möglichkeit einer Mietaufhebungsver-

einbarung
Energieausweis:  EA-V; 88,0 kWh/(m²· a); Erdgas; EEK C
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:  3,57 % inkl. ges. MwSt.

Wohn� äche:  ca. 104 m²
Nutz� äche:  ca. 8 m²
Baujahr:  1974
Garage:  1 Tiefgaragenstellplatz
Energieausweis:  EA-B; 139 kWh/(m²·a); Öl; EEK E
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:  3,57 % inkl. ges. MwSt.

Grundstück:  2.238 m², Wald� äche: 5.455 m²
Wohn� äche: ca. 247 m² zzgl. Terrassen + Balkon
Nutz� äche: ca. 150 m² inkl. Garage
Baujahr:  2010
Energieausweis:  Energieverbrauch; 48,0 kWh/(m²· a); Gas; EEK A
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:  3,57 % inkl. ges. MwSt.

Seestraße 26 • 83700 Rottach-Egern
Adrian-Stoop-Straße 7 • 83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22/48 00 • www.tegernseer-grund.de
facebook.com/TegernseerGrund/
instagram.com/tegernseer_grund_immobilien/

Wer sich den Traum vom Leben am Tegernsee erfüllen möchte, braucht einen erfah-
renen und diskreten Partner, der ihm dabei hilft, sein Wunschobjekt zu fi nden. 
Seit über 40 Jahren betreut die Tegernseer Grund Immobilien GmbH persönlich, 
kompetent, individuell und erfolgreich anspruchsvolle Kunden, die an hochwertigen 
Wohn- und Geschäftsimmobilien interessiert sind oder diese veräußern möchten. 
Wir sehen die Immobilie als einen besonderen Ort für Lebensqualität mit einem 
hohen ideellen Wert. 
Von der traditionellen Maklertätigkeit hat sich das Unternehmen zu einem Berater 
und Dienstleister mit besten Referenzen entwickelt. 
In Zusammenarbeit mit ausgewählten Kooperationspartnern werden übergreifende 
Dienstleistungen angeboten. Dies reicht von der Planung, Renovierung über Neubau 
bis hin zur Inneneinrichtung. Auf Wunsch wird all dies „aus einer Hand“ geplant, kal-
kuliert und ganzheitlich umgesetzt.

WOHNEN UND BAUEN AUS LEIDENSCHAFT
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Die Landhausvilla be� ndet sich in absolut ruhiger und sonniger Wohnlage von Rottach-Egern. 
Der See sowie das Ortszentrum sind in unmittelbarer Nähe. Die gep� egte Nachbarsituation 
unterstreicht die begehrte Lagequalität. Der nach Südwest ausgerichtete Garten ist wunder-
bar angelegt und eingewachsen. Ein Objekt mit Wertentwicklungspotenzial.

Grundstück:   1.050 m²
Wohn� äche ca.:   222 m²
Nutz� äche ca.:   141 m² inkl. Doppelgarage
Baujahr:  1979
Modernisierung  2007/2008 Dacherneuerung inkl. Dämmung
Energieausweis:   EA-V: 174,2 kWh/(m²·a); Öl; EEK: F
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:   3,57 % inkl. ges. MwSt.

LANDHAUSVILLA IN SONNIGER UND 
BEGEHRTER LAGE ROTTACH-EGERN

NEUBAU LUXUS-DG-WOHNUNG IN 
ZENTRALER LAGE ROTTACH-EGERN
Diese moderne DG-ETW besticht durch die Objekt- und Standortqualität, welche sich durch 
die sonnige und absolut ruhige Lage mitten in Rottach-Egern auszeichnet. Das Landhaus-En-
semble verbindet traditionelle Architektur mit modernen Akzenten. Altholzfassaden und Na-
turstein zeigen die Wertigkeit. Ein Design-Unikat für hohe Ansprüche in nicht multiplizierbarer 
Lage, das sofort bezogen werden kann.

Wohn� äche ca.:   107 m²
Nutz� äche ca.:   12 m²
Baujahr:  2022 
Stellplätze:  2 Tiefgaragenstellplätze 

(mit einer E-Auto-Ladestation)
Energieausweis:   EA-B: 26,9 kWh/(m²·a) Gas / Strom; EEK: A+
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:   2,38 % inkl. ges. MwSt.

Die großzügige ETW be� ndet sich in einem ZFH, eingebunden in ein Ensemble von 4 authen-
tischen Landhäusern. Die begehrte Wohnlage ist absolut ruhig und sonnig. Durch den o� e-
nen Dachstuhl (mit Raumhöhen von ca. 5 Metern) stellt die DG-Wohnung eine Rarität im 
Tegernseer Tal dar. Eine unverwechselbare Dachgeschosswohnung für den individuellen und 
hohen Anspruch.

Wohn� äche ca.:  210 m²
Nutz� äche ca.:  59 m² 
Baujahr:  2021
Stellplätze:  3 Tiefgaragenstellplätze
Energieausweis:  EA-B: 13 kWh/ (m²·a); 

Umweltwärme / Strom; EEK: A+
Kaufpreis:  auf Anfrage 
Käuferprovision:  2,38 % inkl. ges. MwSt.

AUSSERGEWÖHNLICHE DG-WOHNUNG IN 
BEGEHRTER WOHNLAGE ROTTACH-EGERN
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COMING UP

Sie hatten vielleicht schon immer den Wunsch : ein eigenes 
Friseurgeschäft, mitten in Rottach-Egern? Komplett ausge-
stattet können wir Ihnen dies anbieten. Bringen Sie noch 
Ihre eigene Handschrift mit ein ... 
und los geht’s. 
•  hell und freundlich wirkendes  Geschäft mit vielen Schau-

fenstern
•  ö� entliche Parkplätze vor dem Haus
•  unterschiedlichste Geschäfte in der Nachbarschaft
•  dadurch eine gut entwickelte Laufgegend
•  bis zu 8 Arbeitsplätze wären vorhanden
•  die neuwertige Geschäftseinrichtung ist gegen Ablöse zu 

übernehmen

IHR EIGENES GESCHÄFT – 
ZENTRAL IN ROTTACH-EGERN 
GELEGEN

Nutz� äche:  ca. 77 m²
Baujahr:  1958
Energie:  EA-V-ÖL-Gas-97,8 kWh/(m²*a ) 
Anlagentechnik:  2015 
Mietpreis: warm ca. 1785,- €
Provision: 3,57 % inkl. MwSt. 
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VORSICHT FALLE!

Wer sich für ein Eigenheim entscheidet, hat seine 
Sparmöglichkeiten oft ausgeschöpft. Die Immobilie 
ist dann die einzig nennenswerte private Altersvor-

sorge. Irgendwann stellt sich die Frage: Muss ich mei-
ne Immobilie verkaufen, weil ich mehr � nanziellen 
Spielraum brauche? Da scheint die Möglichkeit, 
per Teilverkauf der Immobilie � nanziell liquide 
zu bleiben, eine gute Lösung. 
Die BaFin (Bundesanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht) warnt nun und zeigt 
die Kehrseite der Medaille auf: Ein Teil-
verkauf ist spekulativ und mit erhebli-
chen Risiken verbunden. Das Nut-
zungsentgelt, das dann an den 
Miteigentümer der Immobilie 
gezahlt werden müsse, sei er-
heblich. Wer irgendwann 
nicht mehr zahlen kann, 
dem droht unter Umstän-
den ein Auszug wider Wil-
len. Das Gleiche kann passie-

ren, wenn das Unternehmen, das den Immobilienteil gekauft 
hat, insolvent wird. Hinzu kommt: Die laufenden Kosten der 
Immobilie trägt komplett der ursprüngliche Eigentümer, ob-

wohl es einen Miteigentümer gibt. 
Was unter dem Strich herauskommt, zeigt sich zudem 

erst lange nach Abschluss des Vertrags, nämlich 
beim Rückkauf oder Gesamtverkauf. Dem Unter-

nehmen steht in der Regel in beiden Fällen ein 
Mindesterlös zu. Anders ist es für den 

ursprünglichen Alleineigentümer. Wie viel 
Geld für den Rückkauf aufgebracht werden 

muss oder welcher Anteil beim 
Gesamtverkauf der Immobilie an einen 

Dritten herauskommt, hängt von der 
Immobilienwertentwicklung ab. 

Die Zusammenhänge sind schwer 
zu durchschauen.

„Ein Immobilien-Teilverkauf ist 
für Haus- oder Wohnungsei-

gentümer selten die beste 

Lösung“, berichtet Dr. Thorsten Pötzsch, BaFin-Exekutivdirek-
tor Wertpapieraufsicht und Asset-Management. Ein Teilver-
kauf sei riskant und könne teuer werden. „Aus Verbraucher-
schutzsicht kann ich nur davor warnen, den allgegenwärtigen 
Werbeversprechen für Immobilen-Teilverkäufe blind zu ver-
trauen.“ 

Die Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee hat schon früh ihre 
Stimme gegen solche Werbeangebote erhoben und beklag-
te die fehlenden Mindestqualitätsstandards in der Branche. 

Die Sparkassen setzen auf individuelle Beratung. „Im Idealfall 
stimmen die Rahmenbedingungen und wir können Ihnen 
die beste Alternative zur dargestellten Immobilienverrentung 
anbieten: ein klassisches Darlehen“, teilt die Sparkasse mit.  
Dieses ist und bleibt die fairste, transparenteste und kosten-
günstigste Lösung, um zusätzliche Liquidität zu scha� en. 

Der Eigentümer bleibt Herr der Immobilie, pro� tiert weiter 
von künftigen Wertsteigerungen und das ganz ohne ver-
steckte Kosten.

NEUEN FINANZIELLEN SPIELRAUM DURCH IMMOBILIENVERRENTUNG VERSPRECHEN WERBEANZEIGEN. 
DIE BAFIN WARNT NUN VERBRAUCHER.

ne Immobilie verkaufen, weil ich mehr � nanziellen 
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Die Firma Immobilien Baier & Partner ist bekannt als ein alteingesesse-
nes Tegernseer Unternehmen mit besten Verbindungen. Fachlich kom-
petente Beratung, Diskretion sowie eine persönliche Betreuung sind 
selbstverständlich für uns. Das breite Angebotsspektrum bietet von 
Wohnungen, Grundstücken und Gewerbeimmobilien bis hin zu Villen 
eine Vielzahl an attraktiven Objekten.

Baier & Partner Immobilien GbR • Wiesseer Str. 39
83700 Rottach-Egern • Tel. 08022 65100 

 www.immo-baier.de

BAIER & PARTNER IMMOBILIEN GBR • WIESSEER STR. 39  83700 ROTTACH-EGERN • TEL. 08022 65100  WWW.IMMO-BAIER.DE

Die gep� egte Wohnanlage wird sehr gut durch einen Hausmeister in Schuss gehalten und wird professionell 
durch eine Hausverwaltung  verwaltet. Als Kapitalanlage oder auch zum Selbstnutz bestens geeignet. Diese 
sonnige Wohnung wurde bis Okt. 2021 als Ferienwohnung von den Eigentümern nur selbst genutzt. Gerade 
wurde die Wohnung noch saniert und präsentiert sich dementsprechend in einem gep� egten Zustand. Genie-
ßen Sie eine unbeschwerte Zeit am Tegernsee!

Grundstücks� äche:  5.676 m²
Baujahr Gebäude:            1971
Baujahr Anlagentechnik:   1997
Heizung: Gas
Energieausweis:      EA-VB-Gas: 176 kWh/m²a; EEK: F
Heizung erneuert:  2020
Wohngeld: 311,00 €
Verkaufspreis:                  437.000,- €

inkl.  Carport  &  EBK
Maklerprovision:  3,57 % inkl. ges. MwSt.

SANIERTE 2-ZIMMER-WOHNUNG MIT 
SONNIGEM BALKON IN WEISSACH

SONNIG, RUHIG & ZENTRAL GELEGEN – MITTEN IN 
ROTTACH-EGERN
Genießen und erleben Sie 4 komplette Jahreszeiten am 
Tegernsee! Die bevorzugte Süd-/Westausrichtung und 
die Uneinsehbarkeit des herrlich eingewachsenen Grund-
stückes ermöglichen dies. Klassisch und zeitlos wurde 
dieses Gebäude 1981 von einem erfahrenen einheimischen 
Architekten errichtet. O� en gestalteter Sichtdachstuhl  mit 
entsprechender Dämmung, verschiedene Einbauschränke 
sowie eine neuwertige Einbauküche und der Kachelofen 
sorgen für Gemütlichkeit.
Machen Sie es zu Ihrem Zuhause und genießen Sie die 
wettergeschütze Terrasse sowie den Garten.

Baujahr: 1981
Grundstück: 530 m²
Wohn� äche: ca. 154 m²
Nutz� äche: ca. 205 m²
Stellplätze: 1 Einzelgarage + 

1 Außenstellplatz
Heizung:  Ölheizung mit neuem 

Brenner (Juni 2022)
Energieausweis: EA-VB: Öl 98,90 kWh/(m²a); EEK: C
Kaufpreis: auf Anfrage
Käuferprovision: 3,57 % inkl. ges. MwSt.
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PAPIER. NICHT NUR EIN PRODUKT 

Gerade hat Ihr Unternehmen das „Unfolded – Analog 
Design Festival“ in Kaltenbrunn gefeiert. Gut tausend 
Besucher sind dafür extra an den Tegernsee gereist. 
Warum zieht Ihr Papier so viele Menschen an?
Wir sind Papierhersteller. Aber wir machen nicht einfach Pa-
pier, sondern wir machen Naturmaterial. Dieses dient dazu, 
Informationen zu vermitteln, aber es gibt dem Menschen 
oder dem Betrachter auch eine nonverbale Information: Er 
kann es spüren, fühlen, streichen. Unser Gmund Naturpa-
pier ist nur für Menschen gemacht. Bei uns geht es nicht nur 
um Informationsträger. Das sage ich zum Leidwesen unserer 
Mitbewerber im Markt: Wenn ich nur Information weiterge-
ben will, dann kann ich die digitalen Medienträger nutzen. 
Aber bei uns geht es darum, Menschen zu bewegen. Wir ge-
ben ihnen sprichwörtlich etwas in die Hand, das ihre Sinne 
erreicht. 

Hat Ihr Festival darum den Untertitel „People Centric – 
Menschen tun’s“? 
Wir gehen stark auf Menschen zu. Wir  sprechen Menschen an. 
Die Zukunft wird von Menschen gemacht. Unser Festival, das 
darf ich mit Fug und Recht sagen, ist mit Abstand das bedeu-
tendste analog Design Festival in Europa. Alle, die da zusam-
mengekommen sind, machen sich darüber Gedanken, wie 
wir Menschen mit Papier, einem analogen Produkt, erreichen.

Es klingt schon fast ein bisserl nach Gscheithaferlei, 
wenn man hört, es geht um den Menschen – ja um was 
denn sonst?

Ich bin bekannterweise ein provokanter Mensch. Der bin ich 
aber nicht, weil ich andere ärgern will, sondern weil mir dieses 
so gescheite Daherreden in Marketing Speech und mit sons-
tigem englischen Gerede auf den Nerv geht. Es braucht nicht 
so viel Gerede. Der Mensch will  etwas erleben, das entspricht 
seiner Natur. Erleben ist immer analog. Dafür muss man spü-
ren, schmecken, riechen, fühlen. Zurzeit sind viele in unserer 
Gesellschaft gottverliebt in digitale Medien. Ich nutze sie 
selbst alle begeistert, aber das Digitale ist nur Mittel zum 
Zweck. Das Analoge ist der Zweck. Geben Sie Ihren Lesern ein 
gutes Papier in die Hand und sie werden Ihre Zeitschrift deut-
lich länger aufbewahren, immer wieder hervorholen und sich 
erinnern, dass Sie besonderes Wissen liefern. 

Ich werde es den Herausgebern mitteilen. Kann man von 
Ihrer Philosophie etwas auf die Zukunftsgestaltung für 
das Tegernseer Tal übertragen?
Wir von Gmund Papier sind jetzt seit 20 Jahren für Pro� s das 
Zentrum für die Herstellung von Farbe in Naturmaterialien. 
Das ist nicht allen hier bewusst. Aber wir sind schon stolz 
drauf. Wir entwickeln gerade mit BMW neue Materialien, die 
als Naturprodukt verarbeitet werden. Wir sind auf jeden Fall in 
Europa, wenn nicht sogar weltweit, das Zentrum für Papier. 
Sie erreichen mich gerade auf dem Weg nach Paris, wo ich mit 
dem Comité Colbert (Anm. d. Red.: Vereinigung renommier-
ter  Traditionshäuser der Luxusmarken) zusammentre� e und 
als Gast in der Botschaft eingeladen bin.  Die französische 
Luxusindustrie weiß: Gmund Papier ist das beste Produkt, das 
als natürlicher Sto�  hergestellt wird und es kommt aus einem 
traditionsreichen Haus am Tegernsee. Wir bieten also Strahl-
kraft über den Tegernsee hinaus .

Darf man Sie dann Tegernseer Luxus Label nennen?
Das mag ich gar nicht! Wir liefern beste Ware, aber nicht 
Luxus. Wir sind nachhaltig unterwegs, verwenden natürliche 
Grundsto� e, scha� en recyclingfähige, belastbare Produkte. 
Wir sind ein Forschungslabor und ein hochprofessioneller In-
dustriebetrieb. Bei uns werden Strukturen und Farben er-
forscht, die e�  zient und umweltfreundlich hier an der Mang-
fall produziert werden. Wenn ich das mit dem Tal verbinde, 
habe ich zwei Gedanken: Wir haben gute Startbedingungen, 
die Farben zu gestalten. Denn wir haben See und Berge und 
Licht – und die Farben sind ja nichts anderes als Licht, das die 

Welt zurückwirft. Und der ästhetische Aspekt im Tal: Wir sind 
ja nicht konkurrenzlos. Wir sind nicht allein, wir haben Konkur-
renten weltweit. Aber wir entwickeln unsere Produkte an ei-
nem einzigartig schönen Ort, nicht in einem gesichtslosen 
Gewerbegebiet. Wir sind inspiriert, da passiert etwas im Kopf. 
Der Tegernsee strahlt auf uns und wir strahlen gerne retour. 

Und ich denke, da ist ein Ansatzpunkt, den wir einbringen 
können: Wir müssen über die Branchen hinweg uns im Te-
gernseer Tal austauschen. Das tut Not! Es wird im Tal immer 
nur von Gastronomie und Hotels oder Tourismus gesprochen. 
Doch das ist überbewertet. Was viele Leute nicht wissen: Das 
Bruttosozialprodukt von Gastronomie und Hotellerie macht 
im Landkreis gerade mal 13 Prozent aus. Betriebe, ob Hand-
werk oder Industrie, bringen viel mehr, haben aber deutlich 
weniger Aufmerksamkeit. 

Über die Büttenpapierfabrik Gmund 
1829 wurde die Papierfabrik gegründet. Florian Kohler führt 
das Unternehmen in vierter Generation. Der Papierhersteller 
beschäftigt etwa 130 Mitarbeiter. 

DIE GMUNDER PAPIERFABRIK IST EIN INNOVATIONSZENTRUM GEWORDEN. 
DER INHABER FLORIAN KOHLER GEHT ANDERE WEGE.

Gmund Papier produziert pro Jahr auf zwei Papiermaschinen 
etwa 6.000 Tonnen holz- und säurefreie, meist farbige Design-
papiere. Berühmt ist es für seine Naturpapiere. Seit mehr als 
20 Jahren ist die Herstellung als umweltfreundlich zerti� ziert 
und hat mehrere Umwelt- und Nachhaltigkeitspreise erhal-
ten. Gmund Papier gibt es weltweit, 75 Prozent der Herstel-
lung gehen in den Export.  Auch in Japan, dem Land der gro-
ßen Papiertradition, wird Gmund Papier in einem eigenen 
Paperstore präsentiert. www.gmund.com 

Der Standort Miesbach
Der Landkreis Miesbach gehört mittlerweile zu den attrak-
tivsten Regionen in Deutschland. Ein gesunder Branchen-
mix, starker Mittelstand und zahlreiche innovative Unter-
nehmen machen die Region zu einem wirtschaftlich 
attraktiven Standort.  Internationale Konzerne im Bereich 
Pharmazie & Medizintechnik sind hier angesiedelt. Aufgrund 
der Nähe zu München, der hervorragenden infrastrukturel-
len Anbindung, dem attraktiven Naturraum sowie den zahl-
reichen mittelständischen Unternehmen ist der Landkreis 
als Wohn-, Arbeits- sowie Urlaubsort derzeit sehr gefragt.

BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN IN % (2020)
Land- und Forstwirtschaft / Fischerei (1,1 %)

Verarbeitendes Gewerbe (27,5 %)

Handel, Verkehr, Gastgewerbe, Information und Kommunikation (22,1 %)

Finanz-, Versicherungs- und Unternehmensdienstleister (29,7 %)

Ö� entliche und sonstige Dienstleister (19,7 %)
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Das Team (v.l.): Marianne Wittmoser , Manfred Hantschel, Melanie Lenz

Diese hochwertige 4,5-Zimmer-Wohnung liegt im Erdgeschoss eines sehr gep� egten und 
neuwertigen Mehrfamilienhauses. Durch die Großzügigkeit ähnelt der Wohncharakter dieses 
Objekts eher dem eines Reiheneckhauses. Top-Ausstattung: Lüftungsanlage, Video-Gegen-
sprechanlage, Eichenparkett, zweites vollwertiges Badezimmer im Souterrain-Wohnbereich, 
großzügige Terrasse u. v. m.

Wohn� äche ca.:   105 m² 
Baujahr:  2018 
Stellplätze:  1 Außenstellplatz inkl.,  1 Tiefgaragen-

stellplatz  für EUR 25.000,- optional 
Energieausweis:   EA-B: 43,5 kWh/(m²a ); Gas; EEK: A 
Kaufpreis:  619.500,- EUR 
Käuferprovision:   3,57 % inkl. ges. MwSt.
Nutzung:  derzeit vermietet 

EIN NEUWERTIGES SCHMUCKSTÜCK IM 
HERZEN VON MIESBACH

DACHGESCHOSSWOHNUNG MIT 
PENTHOUSE-CHARAKTER IN MÜNCHEN-
UNTERFÖHRING
Gleich beim Betreten dieser Wohnung verspüren Sie sofort dieses Gefühl, dass es sich hier um 
eine ganz besondere Immobilie handelt. Das gute Raumgefühl und die angenehme Atmo-
sphäre werden Sie begeistern. Ebenso die o� ene und moderne Grundrissgestaltung, der 
großzügige Balkon mit Blick ins Grüne und die geschmackvolle Ausstattung – und Sie können 
sofort einziehen!

Wohn� äche ca.:   120 m² 
Baujahr:  2005
Stellplätze:  2 Tiefgaragenstellplätze 
Energieausweis:   EA-V: 70,2 kWh/(m²a); Fernwärme; EEK: B 
Kaufpreis:  998.000,- EUR
Käuferprovision:   2,38 % inkl. ges. MwSt.

Zum Verkauf kommt ein sehr schönes Anwesen, bestehend aus einem Einfamilienhaus aus 
den 80ern und einem angebauten Reihenmittelhaus aus dem Jahre 2010. Beide Häuser verfü-
gen über ein eigenes Grundstück, eigene Eingänge und Zufahrten, liegen jedoch direkt ne-
beneinander. Finden Sie hier Ihren repräsentativen Familiensitz, Ihr gemütliches Zuhause mit 
Gästehaus oder Ihr Mehrgenerationenhaus.

Wohn� äche ca.:  326 m² 
Nutz� äche ca.:  68 m² 
Grundstücks� äche ca.:  1.102 m² 
Baujahr ca.:  1980
Stellplätze:  2 Garagen, 5 Stellplätze 
Energieausweis:  EA-B: 155,3 kWh/(m²a); Gas; EEK: E 
Kaufpreis:  auf Anfrage
Käuferprovision:  2,38 % inkl. ges. MwSt.

BAYRISCHES LANDHAUS MIT ZUGEHÖRIGEM 
REIHENMITTELHAUS IN FISCHBACHAUEXKLUSIVE NEUBAUWOHNUNGEN IN 
PENZBERG ZU VERMIETEN 
Wir freuen uns, drei barrierefreie äußerst hochwertig ausgestattete 3-4-Zimmer-Wohnun-
gen im südlichen Teil von Penzberg anbieten zu dürfen. Die Ausstattung der Wohnungen 
ist ein Beispiel für klassischen, unaufdringlichen Luxus. Zu jeder Wohnung gehört ein 
TG- und Außenstellplatz sowie ein Kellerraum.

Energieausweis:  Bedarfsorientiert, Hauptenergieträger: Gas, 
Solarenergie, Baujahr: 2019, Endenergiebedarf: 
37,30 kWh/(m²a), Klasse: A

Kaltmiete: 2.086,00 €
Betriebskosten: 350,00 €
Gesamtmiete:  2.436,00 €
Kaution: 3,00 Kaltmieten

ALLES AUS EINER HAND
Kauf, Verkauf, Finanzierung, Fördermittel und Versicherung - die Experten des Immobi-
liencenters beraten Sie gerne rund um die Immobilie. Nutzen Sie die Vorteile eines 
großen Finanzinstituts mit detaillierten Kenntnissen im ganzen Landkreis.

v.l.(unten): Manfred Hantschel, Barbara Wernberger, Kajetan Liedschreiber, Martina Bartl, 
Matthias Voggenreiter, Anna Klingsbögl, Andreas Beck, Marianne Wittmoser, (oben): 
Barbara Funk, Selina Huber, Stefanie Schelle, Margaretha Denk

Wiesseer Straße 5
83703 Gmund am Tegernsee
Tel.: 08025 289-2060
E-Mail: s-immobilien@ksk-mbteg.de
www.ksk-mbteg.de

Das Reihenmittelhaus verfügt über ca. 115,57 m² Wohn� äche und ca. 169 m² Grundstücks-
� äche. Das Dachgeschoss wird als Speicherraum erstellt und beträgt ca. 20,04 m², zusätz-
liche Nutz� äche von ca. 58,87 m² � nden Sie im Keller. Zum Haus Nummer 4 wird eine Ein-
zelgarage sowie ein Außenstellplatz zugeordnet. Die vollständige Fertigstellung inklusive 
der Außenanlagen ist für Juni 2022 geplant.

Dieses attraktive Objekt be� ndet sich im Ortsteil Marschall, nur ca. 5 Minuten vom Zentrum 
Holzkirchen entfernt. Das Anwesen wurde 2015 umfangreich saniert und bietet durch seine 
großzügige Aufteilung individuelle Nutzungsmöglichkeiten. Die naturnahe Lage, eine sonni-
ge, teilweise überdachte Südterrasse, ein gut nutzbarer Garten, ein gemütlicher Kaminofen – 
hier kann man sich wohlfühlen!

REIHENMITTELHAUS „BEIM RADLMAIER“, 
BAD WIESSEE AM TEGERNSEE

FREISTEHENDES EINFAMILIENHAUS 
IN HOLZKIRCHEN 

Grundstück: ca. 652 m²
Wohn� äche:  ca. 158 m²
Nutz� äche:  ca. 90 m²
Zimmer: 5
Stellplätze: 1 Einzelgarage, 1 Außenstellplatz
Energieausweis:  bedarfsorientiert, Endenergiebedarf: 145,90 kWh/(m2a), 

Hauptenergieträger:  Gas, Baujahr: 1971
Kaufpreis: 1.295.000,00 €
Käuferprovision: 2,38 % inkl. ges. MwSt.

Grundstück:  ca. 169 m²
Wohn� äche:  ca. 115 m²
Nutz� äche: ca. 78 m²
Zimmer:  4
Stellplätze:  1 Garage, 1 Außenstellplatz
Energieausweis:  nicht erforderlich
Grund für Ausnahme:  Neu zu errichtende Gebäude gem. § 80 (1) GEG
Kaufpreis:  1.515.000,00 €
Käuferprovision:  2,38 % inklusive gesetzlicher MwSt.

CAFÉ ODER BISTRO IN BESTLAGE VON FISCHBACHAU
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Grundstücks� äche:   ca. 1.051 m2

Bruttogrund� äche:   ca. 681 m2

davon Wohn� äche:   ca. 295 m2

davon Laden- und Gewerbe� äche: 296 m2

davon Nutz� äche:  90 m2

Nutzung:  derzeit vermietet

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUS IN BAD WIESSEE 
    VORANKÜNDIGUNG
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Fliesen 
& Naturstein 

Fenster & Tore, 
Parkett & Türen

Garten-Pflaster 
& Terrassen

Erleben Sie mit uns die neue Bauelemente- und 
Fliesenausstellung nach Umbau und Erweiterung.

Gmund/Moosrain · Münchner Str. 192-200 · Tel. 0 80 21 / 888 777 
München/Harthof · Schleißheimer Str. 389 · Tel. 0 89 / 35 88 18-0 www.atrion-tegernsee.de ·  www.stangs.de

FEIN, KLEIN UND OHO!

Ristorante Pasquale im Stieler-Haus 
Pasquale Sabbatella ist vielen Gästen noch aus der Trattoria 
Da Francesco in Tegernsee bekannt. Seit Frühjahr steht die 
ganze Familie Sabbatella hinter dem neuen italienischen Ris-
torante im Stieler-Haus auf der Tegernseer Point. Auf der Spei-
sekarte stehen typische Gerichte aus der süditalienischen 
Heimat der Sabbatellas: Pasta wie Tagliatelle mit Trü� el oder 
Ravioli mit Minze, Fleischgerichte oder feiner Fisch wie Wolfs-
barsch in Salzkruste. Desserts kommen von  Mama Clara, z. B. 
Mascarpone mit Feigen. Ein ausgezeichnetes Weinangebot – 
nicht nur aus Italien – � ndet sich auf der Getränkekarte.

Mo, Di Ruhetag www.pasquale-tegernsee.de

Leopold’s
Lässig und mittendrin, so tritt das neue Bistro von Rottach- 
Egern auf. Direkt an der Straße nach Süden, Ecke Karl-Theo-
dor-Straße, � ndet man einen Platz zum Schauen, Ratschen 
und Gustieren. Maurice Poeschel hat lange Zeit in den Kü-
chen vom Bachmair Weissach, Dolce Vita oder Monte Lago 
gearbeitet. Nun bietet er Gerichte aus der ganzen Welt an. Die 
Zutaten dafür kommen aber aus der  Region: Fisch von der 
Fischerei, Fleisch von den örtlichen Metzgereien, Gemüse 
vom Früchtegroßhandel. Man mag fast scherzen: Augustiner 
Bier ist da schon das Exotischste, das kommt aus München. 

Di, Mi Ruhetag www.bistro-leopolds.de

Kramerei
Das Kramerladl ist seit Generationen eine Institution. Nun 
geht’s an der Rottacher Seestraße mit einer neuen Generati-
on in die Zukunft. Die langjährige Mitarbeiterin Annette 
Rinshofer führt die Kramerei mit ihren Töchtern weiter. 
Geändert hat sich an der Herzlichkeit nichts, nur das Interi-
eur ist bunter. Die Theke türkis, an den Wänden Blumenta-
peten. Es gibt alles Kleine und Feine wie früher auch: 
Schokokuchen, Fleischp� anzerl, ein Glaserl Wein. So kann 
man als Gast weiterhin einfach dasitzen, die Zeitung holen 
und seine Gedanken über den See schicken. 

Täglich geö� net  www.tegernsee.com/a-kramerei

DAHEIM SIND SIE ALLE HIER. NUN ERÖFFNETEN SIE NEUE LOKALE UND TRAGEN DIE LEIDENSCHAFT FÜR 
GUTES ESSEN UND DIE FREUDE FÜR GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN WEITER
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GEMEINSAM FÜR DIE BERGWACHT
Bitte vormerken: Am Sonntag, den 23. Juli, � ndet wieder das 
sagenhafte Entenrennen des Rotary Clubs Tegernsee auf 
dem Zeiselbach in Bad Wiessee statt. Eine Riesenschar gelber 
Quietscheenten soll auch dieses Jahr auf dem Bach in Rich-
tung See hinabrauschen. Der Erlös wird der Bergwacht Rot-
tach-Egern zugutekommen. Die Bergwachtler wollen damit 
den Umbau des legendären Pinzgauer zu einem Rettungs-
wagen � nanzieren. Am Renntag selbst wird die Bergwacht 
mit attraktiven Aktionen für Alt und Jung aufwarten. Der 
Rotary Club Tegernsee blickt stolz zurück auf seine unterhalt-
same Spendenaktion. Bei Entenrennen wurden bisher rund 
175.000 Euro als Erlös erzielt. Er ging immer an gemeinnützi-
ge Organisationen im Tal. Für das Entenrennen zeichnete sich 
im Vorfeld großer Zuspruch ab. Der Vorverkauf startete im 
Juni. Bereits vor dem Rennen wurden mehr als 2.000 Rennli-
zenzen an Unternehmen im Oberland verkauft. Die Organisa-
toren wollen sowohl beim Preis (5 € pro Rennlizenz) als auch 
bei der Gesamtzahl der Rennlizenzen (5.000) stabil bleiben. 
Dennoch können auch Kurzentschlossene an den Tageskas-
sen noch Rennlizenzen erwerben. Der Startschuss des Enten-
rennens wird pünktlich um 12 Uhr fallen. 
www.tegernseer-entenrennen.de

ZUM 8. MAL: ENTENRENNEN DES ROTARY CLUBS TEGERNSEE

ANZEIGE
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N ach Angaben des Deutschen Instituts für Wirtschafts-
forschung (DIW) kletterten die Preise für Immobilien 
in 25 untersuchten Städten in den vergangenen fünf 

Jahren um 6,5 Prozent – jährlich. In Ballungsräumen wie in 
der Metropolregion München ist die Nachfrage deutlich hö-
her als das Angebot. Für Verkäufer sollte es ein Leichtes sein, 
schnell und gut zu verkaufen. Meint man. Und dann kommt 
auch noch der kleine Geiz in einem auf, weil da ja die „Provi-
sionsschmerzen“ sind, die im Fernsehen so werbeträchtig 
besprochen werden. Fakt ist: Zum Verkauf gehört mehr als 
eine Anzeige in einem Immobilienportal.

Was ist mein Objekt wert
Der Wert der Immobilie muss bestimmt werden. Bewertun-
gen kann man im Internet vornehmen. Die meisten Anbie-
ter werben mit einer individuellen Wohnmarktanalyse. 
Manche liefern ein Update zur Preisentwicklung, wie z. B. 
www.ksk-mbteg.de (Preisfinder) oder www.von-poll.com 
(online-immobilienbewertung). Spezifische Fragen, um 
welche Art von Immobilie es sich handelt, lassen sich nur 

generell in solchen Bewertungskatalogen anklicken. Woh-
nung oder Haus, Gewerbe oder privat, leerstehend oder 
vermietet – das geht noch im Testverfahren. Doch wenn 
man sich eine neue Heizung oder neue Fenster vor kurzem 
eingebaut hat, aber das nicht anklicken kann, verliert man 
einen starken Punkt in der Bewertung. Spätestens da ist ein 
Gespräch mit einem Experten hilfreich. 

Was braucht man an Unterlagen
Als Erstes fallen einem Verkäufer wohl Energieausweis und 
Nebenkostenabrechnung ein. Doch auch Grundbuchaus-
zug, Flurkarte, Bauzeichnungen, Grundrisse, Wohnflä-
chen-Berechnungen, Grundsteuerbescheid oder eventuelle 
Denkmalschutzauflagen sind vorzulegen. Und sicher noch 
die eine oder andere Unterlage mehr. Selten haben Hausbe-
sitzer diese Dokumente alle vorliegen, zumal sich Häuser oft 
über Jahrzehnte im Besitz befinden und sich bürokratische 
Vorgaben ändern. Wer Zeit hat und weiß, wie’s geht, kann 
sich das alles besorgen. Wer keine Nerven hat, um sich in 
das Thema einzuarbeiten und bei den Ämtern vorstellig zu 

werden, freut sich spätestens hier über die Unterstützung 
eines Maklers. Er wird Dokumente auf ihre Richtigkeit und 
Vollständigkeit überprüfen und sie im Zweifel beim zustän-
digen Amt beschaffen. Und: Die Experten bereiten auch den 
Kaufvertrag vor, schließen Mängelhaftungen aus oder über-
prüfen die Bonität der Interessenten. 

Wie bietet man das Haus an
Ein Exposé erstellen, eine Anzeige aufgeben, Fotos bereit-
stellen – das kann man sich erarbeiten. Aber der Entwurf ist 
nur so gut wie die Daten, die er enthält. Fotos vom Status 
quo zu machen, ist schön, aber macht selten Appetit auf das 
Objekt. Profis können die Immobilie inszenieren. Der Privat-
verkäufer macht das Verkaufsgeschäft meist nur ein-, viel-
leicht zweimal im Leben. Und spätestens bei Bekanntwer-
den seiner Verkaufsabsichten melden sich im Freundes- bzw. 
Familienkreis auch die „Klughaferl“. Ein Makler hat ein Netz-
werk von Kontakten und Kunden.

Welche Kosten kommen auf den Verkäufer zu
Seit Dezember 2020 hat der Gesetzgeber eingeführt, dass 
die Provision zwischen Käufer und Verkäufer geteilt wird. 
Das hat ein Umdenken gebracht: Der Verkauf einer Immobi-
lie ist Arbeit. Üblicherweise zahlen Käufer und Verkäufer bei-
de um die 3,57 Prozent Provision. Bundesweit ist ein Pro-
zentsatz von 7,14 Prozent des Verkaufswertes gesetzlich 
erlaubt. Wer privat verkauft, kann sich zwar die Provisions-
kosten sparen, aber es braucht Geduld und Glück, dass der 
Preis nicht anderswo beschädigt wird. Der häufigste Fehler: 
Privatverkäufer kennen selten einen realistischen Preis. 
Wunschpreise in einem überhitzten Markt haben selten et-
was mit den beurkundeten Verkaufspreisen einer Region zu 
tun. Wird aber ein Preis im öffentlichen Angebot reduziert, 
ist das Objekt selten noch gut zu verkaufen. Denn dann sind 
Käufer alarmiert und misstrauisch: Da kann doch etwas 
nicht stimmen. Dieser Prozess kostet dann richtig Geld.  Mit 
einem seriösen Experten an der Seite ist man da auf jeden 
Fall besser dran.

IMMOBILIENVERKAUF: 
MIT ODER OHNE MAKLER?
ES GIBT ZWEI WEGE: MAN KANN'S MIT GEDULD UND GLÜCK VERSUCHEN. ODER 
MAN SETZT AUF KOMPETENZ UND NIMMT KOSTEN MIT IN KAUF.
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Franz Mittermeier GmbH
Georg-Wimmer-Ring 7
85604 Zorneding
Tel 089-4207918-0
Fax 089-420 7918-29
www.mittermeier-alarm.de

• Einbruchmeldesysteme
• Brandmeldesysteme
• Videoüberwachung
• Fluchtwegsysteme
• Zutrittskontrollsysteme

DIN ISO EN 9001
zertifiziert

Wir 
wissen 

wie sich Ihre 
Sicherheit 
anfühlt!
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DER ANDERE BLICK
SONDERAUSSTELLUNG IM OLAF GULBRANSSON MUSEUM, TEGERNSEE
„Der andere Blick“ heißt die neue Ausstellung, die ab 9. Juli 
im Olaf Gulbransson Museum in Tegernsee zu sehen sein 
wird.  Michael Beck, der Vorsitzende der Olaf Gulbransson 
Gesellschaft, holt mit der Sammlung Haas zum dritten Mal 
in Folge die große Moderne ins Tegernseer Tal. 

Das Berliner Paar Anna und Michael Haas haben in ihrer 
Sammlung Werke von Gustave Caillebotte, Ferdinand 
Hodler, Otto Dix, Ernst Ludwig Kirchner, Lovis Corinth, 
Miriam Cahn, Paula Modersohn-Becker.
Und auch von anderen, weniger bekannten Künstlern. Das 
Besondere ist tatsächlich der andere Blick, mit dem die 
Objekte zusammengestellt werden. In Warschau wurde 

die Ausstellung in Teilen gezeigt und war für das junge 
Publikum ein echter Anziehungspunkt, erzählt Michael 
Haas begeistert. Er hat unglaublich unterschiedliche 
Gemälde unorthodox über Jahrzehnte zusammengetra-
gen. Gekauft, was gefällt. Arbeiten auf Papier genauso wie 
Architekturmodelle oder Skulpturen. Aus dem 15. Jh., aus 
dem 18. Jh., in verschiedensten Techniken und Stilen. 

Vernissage der Ausstellung ist am 8. Juli 2023. 
Die Ausstellung wird vom 9.7. bis 21.1.2024 gezeigt. 
Face-to-Face-Gespräche und Führungen gibt es im 
Begleitprogramm.
www.olaf-gulbransson-museum.de
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VERANSTALTUNGEN SOMMER 2023

07. – 08.07. Waldfest des Skiclubs Kreuth
 Verschiebetermin 14. – 16. Juli
 Waldfestplatz am Leonhardstoana Hof,   
 Kreuth

11.07.  Seefest Rottach-Egern
 Verschiebetermin: 12. / 13. Juli
 Kurgarten Rottach-Egern

14. –16.07.  Waldfest der Tegernseer Vereine
 Verschiebetermin: 21. – 23. Juli
 Schmetterlingsgarten, vorm Schloss, Tegernsee

21. – 22.07.  Waldfest des TSV Bad Wiessee
 Verschiebetermin: 28./29.07.2023
 Abwinkl, Bad Wiessee

23.07.  Trachten-Waldfest der Leonhardstoana 
 Verschiebetermin 30.07.
  Leonhardstoana Hof, Kreuth

25.07. Seefest Tegernsee
 Rundrum und mitten in Tegernsee

28. – 29.07.  Waldfest des Ski-Club Rottach-Egern 
 Verschiebetermin 04. – 05.08.
 Waldfestplatz Lori Feichta, Rottach-Egern

06.08.  Trachtenwaldfest der Wallberger
 Verschiebetermin: 13. /14.08.
 Waldfestplatz Lori Feichta, Rottach-Egern

06.08.  Waldfest des Trachtenvereins Bad Wiessee 
 Abwinkl, Bad Wiessee

10. –12.08.  Waldfest des SC Ostin, Ostin, Gmund

WALDFESTE

JULI 2023
01.07.  Bayrischzeller Goaßmaßfest 
 Die Bayrischzeller Plattler laden zum achten  
 Goaßmaßfest, es spielt der Oberland Express!  
 Festplatz am Seeberg, Bayrischzell

02.07.  Tegernsee Triathlon
 Schwimmen, Radfahren, Laufen – Anmeldung  
 unter: www.tegernsee-triathlon.de
 Strandbad Seeglas, Gmund

 06.07.  LebensStücke – Bilder und Geschichten
 Vernissage mit Lesung zum Kunstprojekt der  
 Murnauer Malerin Sabina Bockemühl und der  
 Tegernseer Autorin Sonja Still. 
 Die Ausstellung ist bis zum 15.08. zu sehen.
 Kulturzentrum Waitzinger Keller, Miesbach

08.07.  Dinner in White
 Ganz in Weiß gekleidet tri� t man sich ab 19 Uhr  
 zum eleganten Massenpicknick mit selbst  
 mitgebrachten Leckereien. Im Hintergrund  
 läuft beschwingte Musik und an einer Bar gibt  
 es eine kleine Getränkeauswahl. 
 Rathausplatz, Gmund

12.07.  34. Internationales Musikfest am Tegernsee 
 Das bedeutendste Musikereignis im Tal startet  
 auf Gut Kaltenbrunn. Künstler der Spitzenklasse  
 geben klassische Konzerte, Karten und 
 Programm:  www.musikfest-am-tegernsee.de
 Ouvertüre 2023: Parallel zum Musikfest � ndet  
 die Kunstausstellung statt. Geö� net täglich  
 14 – 22 Uhr. Gut Kaltenbrunn, Gmund  

15.–16.07.  Internationales Stabhochsprung-Meeting
 Sie � iegen wieder hoch hinaus. Sporthighlight.
 Kuranlage am See, Rottach-Egern

21.07.  Sommernachtszauber 
 Nachtmarkt mit Kunst & Musik in Bad Wiessee,  
 mit Live-Musik, Artisten, Künstlern, Feuershows 
 und kulinarischem Genuss.
 Seepromenade, Bad Wiessee

  

04.08.  #wiesseerocks 
 Mit der Kapelle So & So gibt’s Musik. Ein Sound, 
 den es so wohl noch nicht gegeben hat. 
 Geblasen und gezupft wird laut und mit   
 Emotion. Seepromenade, Bad Wiessee

05.08.  Höhlenführung in der Wendelsteinhöhle
 Entdeckungsreise in die Dunkelheit: Führung in  
 der Wendelsteinhöhle von der Kältefalle bis zum  
 sogenannten Höhlen-Dom. Findet bei jedem  
 Wetter statt!  Anmeldung unter www.wendel 
 steinbahn.de, Tre� punkt: 11 Uhr und 14 Uhr am  
 Höhleneingang. Wendelsteinhöhle, Bayrischzell

05.08.  125 Jahre Tegernseer Volkstheater

" Der böse Geist des Lumpazivagabundus" 
 gibt’s zum Jubiläum auf der Freilichtbühne im 
 Tegernseer Kurgarten.  Posse von Johann  
 Nestroy, Regie Ste�   Baier, Kurgarten,   
 Tegernsee

01.09.  Führung durch die Büttenpapierfabrik  
 Wie kommt die Farbe ins Papier? 
 13 –14 Uhr, Anmeldung www.gmund.com
 Mangfallstr. 5, Gmund

01.09.  Noch unbedingt anschauen
 „100 Jahre Bergwacht Rottach-Egern", 
 Sonderausstellung 2023. 
 Museum Tegernseer Tal, Tegernsee

01.09.  Lamawanderung auf dem Bucherhof
 Eine spannende und lustige Wanderung mit  
 Lamas für die ganze Familie.
 Bucherhof, Buch 1, 83730 Fischbachau
 Anmeldung erforderlich, Tel.  08028 876
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